
 

Generalversammlung 2011 

Dienstag 7. Juni 2011, 19 Uhr 

KiFF (Foyer), Tellistrasse 118, 5000 Aarau 

 

PROTOKOLL 
 

Anwesend: Rolf Bürli, Oliver Dredge (KiFF), Frank Fischer (Jugendkulturhaus Flösserplatz), Marc Giesshammer 
(Stadtmuseum), Marco Käppeli, Peter-Jakob Kelting (Theater Tuchlaube), Susanna Perin (visarte), Patric Schatzmann, 
Sabine Trüb (visarte), Saskia Werdmüller (Aargauer Kunsthaus), Koni Wittmer, Marianne Wydler (Jazz Club Aarau) 

Entschuldigt: Erich Fischer, Annette von Goumoëns (Theater Marie), Lilo Moser (Stadtbibliothek), Kaba Rössler 
(Stadtmuseum), Jürg Schultheiss (ASO), Dieter Sinniger, Marika Wonisch (KuK) 

 

Traktanden: 

1. Protokoll der Generalversammlung vom 10. Juni 2010 

2. Jahresbericht des Vorstandes 

3. Rechnung und Revisionsbericht 2010 

4. Budget 2011 

5. Neuaufnahme Mitglieder 

6. Wahl Vorstand und Revissionsstelle 

7. Informationen zum «AarauerKulturFest 2012» und zum Projekt «Zwischennutzung Alte 
Reithalle Aarau» 

8. Verschiedenes 

 

1) Protokoll der Generalversammlung vom 10. Juni 2010 

Das Protokoll wird mit bestem Dank an Susanna Perin genehmigt. 

 

2) Jahresbericht des Vorstandes 

Ein kurzer Überblick über die Aktivitäten 2010/2011 liegen schriftlich vor. Wichtige Themen waren 
bzw. sind: Neuausrichtung des Vereins, Austauschrunde 2010, AarauerKulturFest 2012, 
Kulturkonzept Stadt Aarau, Information der Mitglieder per Newsletter, Signaletik Bahnhofplatz, 
Boule-Turnier (11.9.2011, voraussichtlich bei der Alten Kantonsschule), Mitgliederzahl und 
Gästeatelier Krone.  

 

3) Rechnung und Revisionsbericht 2010 

Oliver Dredge erläutert die Jahresrechnung. Der Abschluss erfolgt mit einem Gewinn von 
CHF 6108.82. Dieser erklärt sich v. a. daraus, dass das Q-Redaktionskonto aufgelöst und das 
Guthaben an den Verein übertragen wurde. Per 1. 1. 2011 ergibt sich ein Eigenkapital von 
CHF 8661.17. 

Die Jahresrechnung 2010 wird einstimmig genehmigt und die Décharge wird erteilt. 
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4) Budget 2011 

Für die Jahre 2011 und 2012 ist jeweils ein kleiner Minusbetrag budgetiert. Dies sollte jedoch kein 
Problem darstellen, da noch genügend Reserven vorhanden sind.  

 

5) Neuaufnahme Mitglieder 

Folgende Organisationen/Personen haben sich um eine Mitgliedschaft im Verein Q beworben: 

Organisationen: Theatergruppe Gaukelaien 

Kulturschaffende (Einzelpersonen): Nadine Basler, Aarau; Vreni Cathomas, Suhr; Erich Fischer, 
Aarau; Renate Friedrich, Aarau; Charlotte Madörin, Aarau; Patric Schatzmann, Rupperswil; Heinz 
Schmid, Rombach; Barbara Schwarz, Schönenwerd; Claudia Waldner, Aarau; Koni Wittmer, Suhr. 

Alle Bewerber/innen werden einstimmig als Mitglieder aufgenommen und willkommen geheissen. 

 

6) Wahl von 4 neuen Mitgliedern des Vorstandes 

Jedes Jahr werden sowohl der gesamte Vorstand als auch das Revisorenteam neu- bzw. 
wiedergewählt.  

Aus dem Vorstand treten zurück: Marco Hagenbuch (Jugendkulturhaus Flösserplatz); Susanna 
Perin (visarte); Dieter Sinniger (ehem. Theater Tuchlaube). 

Zur Neuwahl in den Vorstand sind vorgeschlagen: Frank Fischer (Jugendkulturhaus Flösserplatz); 
Peter-Jakob Kelting (Theater Tuchlaube); Sabine Trüb (visarte); Koni Wittmer. 

Zur Wiederwahl in den Vorstand stehen: Oliver Dredge (KiFF); Annette von Goumoëns (Theater 
Marie); Marco Käppeli; Kaba Rössler (Stadtmuseum); Saskia Werdmüller (Aargauer Kunsthaus). 

Zur Wiederwahl als Revisoren stehen: Heinz Holenstein; Karin Merkli. 

Sowohl der Vorstand als auch das Revisorenteam werden einstimmig (wieder)gewählt. 

 

7) Informationen zum «AarauerKulturFest 2012» und zum Projekt «Zwischennutzung Alte 
Reithalle Aarau» 

 

AarauerKulturFest 2012 

• Die Steuerungsgruppe bestehend aus Oliver Dredge, Kaba Rössler, Saskia Werdmüller, 
Koni Wittmer und der Kulturstelle der Stadt Aarau hat ihre Arbeit aufgenommen und 
regelmässig Sitzungen abgehalten. 

• Für die Ausarbeitung des Grobkonzepts ging ein Auftrag an das Büro fischteich (Peter 
Kuntner und Stephan Lichtensteiger). Das Grobkonzept wird im Juni 2011 bei der Stadt 
eingereicht 

• Als übergeordnete Prämisse wurde «Kultur ist Alltag»gesetzt. Anschliessend beginnt die 
Erarbeitung des Detailkonzepts, gefolgt von der Umsetzung. Im Januar 2012 soll es ein 
erstes Treffen für die Mitmachkampagne geben. 

• Daten: Festanlass am Freitag, 14. September 2012, Mitmachkampagne am Samstag, 15. 
September 2012. Vor diesen Anlässen soll es einen etwa zehntägigen Vorlauf geben, in 
dessen Rahmen auf das KulturFest aufmerksam gemacht wird. 
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Zwischennutzung Alte Reithalle Aarau 

Für eine Zwischennutzung wurden bei verschiedenen Stellen Unterstützungsgesuche eingereicht, 
so u. a. sowohl bei der Stadt als auch beim Swisslos-Fonds. Das Gesuch bei der Stadt wurde 
jedoch aufgrund eines Formfehlers abgelehnt. Es stellt sich die Frage, ob der Regierungsrat das 
Swisslos-Fonds-Gesuch gutheisst, da die Unterstützung der Zwischennutzung paritätisch zwischen 
Stadt und Kanton erfolgen sollte. Inzwischen wurde ein weiteres Gesuch an die Stadt gestellt, 
allerdings für eine Beteiligung an der Zwischennutzung 2012/13. Die Zwischennutzung sollte 
jedoch schon im September 2011 beginnen, da Infrastruktur von der Ausstellung Helvetia Park 
übernommen werden könnte.  

Es ist zurzeit offen, wie das weitere Vorgehen sein wird. Allenfalls führt das Theater Tuchlaube 
einzelne Projekte durch. 

 

8) Verschiedenes 

Keine Wortmeldungen. 

 

Ende der Sitzung: 20.25 Uhr 

 

Für das Protokoll:  

Saskia Werdmüller 

9. Juni 2011 

 

 


